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Teilnehmer/innen siehe anliegende Anwesenheitsliste. 

 

Tagesordnung: 

TOP 1:  Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 2:  Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Sitzung  

TOP 3:  Deutsches Schiffahrtsmuseum: Sachstand ES-Bau und Maß-
nahme Koggehalle 

Vorlage 146 

TOP 4: Verschiedenes  

 

Der Vorsitzende der staatlichen Deputation für Kultur, Herr Bürgermeister Böhrnsen, be-
grüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Deputation für Kultur stimmt der Tagesordnung zu. 

 

TOP 2: Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Sitzung 

Die Deputation für Kultur nimmt das Protokoll der Sitzung vom 10.03.2015 zur Kenntnis. 

 

TOP 3: Deutsches Schiffahrtsmuseum: Sachstand ES-Bau und Maßnahme Kogge-
halle 

Herr Bürgermeister Böhrnsen berichtet, dass das Deutsche Schiffahrtsmuseum (DSM) in 
der Koggehalle zum frühestmöglichen Zeitpunkt den ersten Teil einer neuen Dauerausstel-
lung im DSM realisieren möchte. Er erklärt, dass das Kulturressort dieses Vorhaben unter-
stützt, weil diese Maßnahme einen Schritt zur Umsetzung des Konzeptes für die integrier-
ten Forschungsmuseen darstellen kann. Herr Bürgermeister Böhrnsen bittet Frau Prof. Dr. 
Kleingärtner, die geplante Maßnahme vorzustellen. 

Frau Prof. Dr. Kleingärtner stellt anhand einer Präsentation (s. Anlage) das Konzept für die 
Maßnahmen in der Koggehalle vor. Sie erläutert, dass das DSM eine umfassende Neu-
konzeption für die gesamte Dauerausstellung des DSM erarbeitet hat. Als erster Schritt 
solle nun die Erneuerung der Dauerausstellung in der Koggehalle realisiert werden. Diese 
Maßnahme biete die Möglichkeit, die Fragestellungen des neu entwickelten Forschungs-
programms des DSM zu Schifffahrt sowie Meer und Mensch in Zeiten gesellschaftlicher 
Transformation auf einen Teil der Dauerausstellung zu übertragen und für die Öffentlich-
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keit sichtbar zu machen. Dies sei ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung des Eckpunktepa-
piers des Bundesministeriums für Bildung und Forschung zu den integrierten For-
schungsmuseen. 

Herr Bürgermeister Böhrnsen dankt Frau Prof. Dr. Kleingärtner für den Bericht. Er betont, 
dass mit der Vorlage keine Mehrkosten verbunden sind, sondern innerhalb des Kosten-
rahmens Mittel für die Koggehalle zur Verfügung gestellt werden sollen. 

Frau Grobien erklärt, dass die von Frau Prof. Dr. Kleingärtner vorgestellte Maßnahme aus 
Sicht der CDU-Deputierten ein Schritt in die richtige Richtung sei und dass die CDU-
Deputierten die Vorlage unterstützen.  

Frau Markmann-Breuer erklärt, dass die SDP-Fraktion die Maßnahme begrüße. Sie dankt 
dem Kulturressort für die Begleitung der Planungen und die fortwährende Information der 
Kulturdeputation. 

Die Deputation nimmt den Bericht zur Kenntnis. Sie erwartet halbjährlich einen neuen 
Sachstandsbericht. 

Die Deputation bittet den Haushalts- und Finanzausschuss, die erforderlichen Mittel in Hö-
he von 1.490.000,00 € zur Realisierung einer Dauerausstellung in der Koggehalle samt 
abschließender Sanierung der Koggehalle freizugeben. 

Die Deputation bittet den Haushalts- und Finanzausschuss weiterhin, die erforderlichen 
Mittel zur Fertigstellung der ES-Bau in Höhe von 1 Mio. € freizugeben. 

 

TOP 4: Verschiedenes 

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. Herr Böhrnsen beendet damit die Sitzung 
der staatlichen Deputation für Kultur. 

 

i.V.              

Vorsitzender  Sprecher  Protokollführerin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage: 

Präsentation zur Koggehalle 
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